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Am Vortag der Abreise, am 05.09.2006, wurden alle Räder zu Sven gebracht, der noch einmal einen Check durchführte. Er fand natürlich bei jedem Bike ein mehr oder weniger kleines Mängelchen und behob selbstverständlich, so wie es seine Art ist, dies gleich. Hierfür noch einmal herzlichen Dank an Sven für seine Mühe und Topleistung, denn die Bikes hielten alle ohne Mängel durch. Um 18.00 Uhr wurden dann die 5 Bikes fachmännisch verstaut.
Am nächsten Tag, am 06.09.2006, um 09.40 Uhr, ging´s von Bammental aus auf die Reise nach Cavalese. Mit Fahrerwechsel erreichten wir um 17.30 Uhr unseren Zielort. Nach einem Cappuccino auf der Terrasse machten wir uns daran, die Bikes wieder zusammen zu bauen und für den nächsten Tag startklar zu machen. 

Die
1. Übernachtung vom 06.09.2006 / 07.09.2006 (Mittwoch/Donnerstag)

in Cavalese 

	Hotel San Valier
	Tel.: 0039-0462 341285

	Via Marconi 7
	Tel.: 0039-0462 232776

	I-38033 Cavalese
	e-Mail: info@hotelsanvalier.com

	
	Web:   www.hotelsanvalier.com

	Preis: 50,00 € pro Person mit Halbpension
	

	Gebucht:  1 DZ / 1 Dreibettzimmer
	CAVALESE

	
	

	Subjektive Bewertung:
	Gepflegtes Hotel mit teilweise älterem Möbiliar, gutes bis zufrieden stellendes Essen, Frühstücksbüffet sehr gut


Nach einem Startfoto ging es morgens um Punkt 09.00 Uhr auf die Reise. Schön gemütlich, GPS-geführt, folgten wir der Route. Bis zum Nachmittag verlief der Tag ohne besondere Vorkommnisse. Doch dann kam´s hart. Tine legte sich kurz mal auf die Seite, ohne dem besondere Bedeutung beizumessen. Alfred schoss dann den Vogel ab. Ein sog. „Gülleklo“ wollte er durchqueren, doch sein Vorderrad sackte bis zur Achse ein und er stieg über den Lenker ab. Gülle überall an seinem Körper brachten die Mannschaft zum herzhaften Lachen. Mit seiner Trinkflasche reinigte er sich und vor allem sein Schuhwerk.

Doch dann, 10 Minuten später verging uns das Lachen! Bei der Abfahrt fuhren Sven, Markus und ich voraus. Nach einiger Zeit hielten wir zum Sammeln wieder an, doch Alfred und Tine kamen nicht. Plötzlich hörten wir die „Trillerpfeife“. Alle möglichen Gedanken schossen uns durch den Kopf. Wir fuhren wieder hoch und sahen das Geschehene. Alfred erwischte bei der Abfahrt ein Loch, das ihm den Lenker verschlug und er bei einer Geschwindigkeit von ca. 35 km/h zum zweiten Mal über den Lenker flog. Abschürfungen an der gesamten linken Körperseite, ein total geschwollener Oberschenkel und ein tiefer Riss am Mittelfinger der rechten Hand waren die Folge des Sturzes. Mit Wasser wurden die Wunden gereinigt, Wundspray wurde zum Schutz aufgesprüht und der tiefe Riss im Finger wurde mit Klammerpflaster zugeklebt.
Nach einiger Zeit machten wir uns gemeinsam weiter auf die Abfahrt. In Canal S. Bovo wurde eine Apotheke aufgesucht, wo Alfred´s Finger noch einmal versorgt wurde. Die Schmerzen sah man Alfred an, doch er biss sich bis zum Übernachtungspunkt durch. Im Zimmer angekommen, wurde Alfred von mir geduscht, Haare gewaschen und sein gesamter Körper, so gut es ging, gewaschen. Seitdem habe ich den Namen, „Schwester Franz“.  

Die
2. Übernachtung vom 07.09.2006 / 08.09.2006 (Donnerstag/Freitag)

in Canal S. Bovo

	Albergo Serenella
	Tel.: 0039-0439 719000

	Di Dorino Loss
	Fax.: 0039-0439 719707

	Loc. Zortea
	e-Mail: albergoserenella@libero.it

	Canal S. Bovo
	

	
	

	Preis: 48,00 € pro Person mit Halbpension
	

	Gebucht: 1 DZ / 1 Dreibettzimmer
	CANAL S. BOVO

	
	

	Subjektive Bewertung:
	Äußerlich unscheinbar, dafür aber sehr gutes und ausreichendes Essen, sehr zu empfehlen


Die Nacht verlief für Alfred einigermaßen gut. Er entschloss sich an diesem Tag, die Kurzvariante der Tour mit Besuch bei einem Arzt zu nehmen. Da Ärzte in Italien nicht nähen dürfen, wurde er dort auch nur mit Klammerpflaster und Verband versorgt. 

Wir plagten uns an diesem Tage gewaltig, denn heftige und steile Schiebe- und Kletterpassagen forderten uns ganz schön. Um 18.00 Uhr erreichten wir ohne besondere Vorkommnisse San Martino de Castrozza.

3. Übernachtung vom 08.09.2006 / 09.09.2006 (Freitag/Samstag)
in San Martino di Castrozza

	Hotel Jolanda
	Tel.: 0039-0439 68158

	Via Passo Rolle 267
	e-Mail: info@jolandahotel.com

	I-38058 San Martino di Castrozza
	Web:   www.hoteljolanda.com

	
	

	Preis: 48,00 € pro Person mit Halbpension
	

	Gebucht: 1 DZ / 1 Dreibettzimmer
	SAN Martino DI CASTROZZA

	
	

	Subjektive Bewertung:
	Tolles und sauberes Erscheinen, Familien- und Kinderhotel, gutes Essen aber zu wenig


Start wieder zur üblichen Zeit um 09.00 Uhr. Alfred fuhr wieder mit uns und ohne besondere Vorkommnisse erreichten wir Moena. Dort waren nach Auskunft der Hotelleitung nur 2 Einzelzimmer gebucht. Da es während der gesamten Buchungsphase immer nur mit diesem Hotel Probleme gab, wunderte mich das auch nicht mehr. Am nächsten Morgen sollte dann auch noch zu guter letzt für ein Einzelzimmer, in dem zwei Personen nächtigten, pro Person 81,00 € bezahlt werden. Nach langem Hick Hack und 60,00 € pro Person verließen wir ziemlich genervt das Hotel und begaben uns auf die Weiterreise.

Die
4. Übernachtung vom 09.09.2006 / 10.09.2006 (Samstag/Sonntag)

in Moena

	Hotel Catinaccio Rosengarten
	Tel.: 0039-0462 573235

	Via Someda 6
	Fax.: 0039-0462 574643

	I-38035 Moena
	e-Mail: info@hotelcr.com

	
	Web:   www.hotelcr.com 

	Preis:          pro Person mit Halbpension
	

	
	

	Gebucht: 1 DZ / 1 Freibettzimmer
	MOENA

	
	

	Subjektive Bewertung:
	Äußerlich super, Essen ok, dafür aber abgezockt, Reservierung nicht geklappt, falsche Zimmer bereit gestellt und dann noch versucht, Wucherpreise zu verlangen, nicht noch einmal!!!!


Bekannt von einer Dolomitentour mit den Königstuhlbikers vor zwei Jahren war die Abfahrt von Passo San Nicolo wieder zur Auffahrt Passo Pordoi. Ausserordentlich steil und grober Schotter warteten auf uns und ich wies noch darauf hin, dort lieber mal abzusteigen, als auf die „Schnute“ zu fliegen. Doch wie´s kommen musste. Mich selbst erwischte es gleich zehn Meter nach dem Anfahren. Alle waren losgefahren, Tine war vorletzter und ich fuhr als letzter los. Urplötzlich, keine Ahnung, wie es kam, landete ich mit dem Kopf, natürlich helmgeschützt, auf einem Fels. Das Gesicht schlug durch und mein Mund und Kinn machte ebenfalls Bekanntschaft mit diesem Felsen. Ergebnis des Sturzes: zwei Vorderzähne leicht lädiert, blutende Unterlippe innen und außen, Abschürfungen auf der gesamten linken Körperseite, Handprellung rechts und Rippenprellung/-anbruch links. So war es wieder Tine, die als erstes mir zur Seite Stand. Nach der Versorgung der Wunden gings nach einer halben Stunde weiter zu dieser anspruchsvollen Abfahrt. Wir kamen alle ohne weitere Stürze unten an und in Canazei wartete noch der Anstieg zum Pass Pordoi. Gemeinsam mit Unterstützung von Tine, Markus, Sven und Alfred schaffte ich mehr recht als schlecht den Anstieg. In meinem Kopf schwirrten die Aufgabegedanken, Rückfahrgedanken. Doch Voltaren und Mobilat brachten mich wieder einigermaßen auf die Beine und ich konnte Gott sei Dank die Tour weiter mitfahren.

Die
5. Übernachtung vom 10.09.2006 / 11.09.2006 (Sonntag/Montag)

In Canazei, Passo Pordoi

	Hotel Col di Lana
	Tel.: 0039-0462 601 277

	Passo Pordoi
	Fax.: 0039-0462 601 083

	I-38032 Canazei
	e-Mail: info@coldilana.it

	
	Web: www.coldilana.it

	Preis: 46,00 € pro Person mit Halbpension
	

	Gebucht: 1 DZ / 1 Dreibettzimmer
	CANAZEI

	
	

	Subjektive Bewertung:
	Äußerlich unscheinbar, Zimmer nichts aussergewöhnliches, Essen ok, 


Nix außergewöhnliches an diesem Tag.

Die

6. Übernachtung vom 11.09.2006 / 12.09.2006 (Montag/Dienstag 

In Campitello di Fassa

	Hotel Panorama
	Tel.: 0039-0462 750112

	Via Dolomiti 12
	Fax.: 0039-0462 750 243

	Campitello di Fassa
	e-Mail: info@panoramahotel.it

	
	Web: www.PanoramaHotel.it

	Preis: 46,00 € pro Person mit Halbpension 
	

	Gebucht: 1 DZ / 1 Dreibettzimmer
	CAMPITELLO DI FASSA

	
	

	Subjektive Bewertung:
	Schönes Hotel, Essen gut und ausreichend, Achtung: ¼ l Wein 6,00€ !!!!


Nix außergewöhnliches an diesem Tag.

7. Übernachtung vom 12.09.2006 / 13.09.2006 (Dienstag/Mittwoch)

in Predazzo

	Alla Rosa
	Tel.:  0039-0462 501239

	Via Garibaldi 30
	Fax.: 0039-0462 750243

	Predazzo
	e-Mail: info@albergorosa.it

	
	Web:   www.albergorosa.it

	Preis: 42,00 € pro Person mit Halbpension
	

	Gebucht: 1 DZ / 1 -Dreibettzimmer
	PREDAZZO

	
	

	Subjektive Bewertung:
	Einfach Klasse, unscheinbares Hotel in einer Seitenstraße, herrliches Sitzen in der Gasse, supernetter Seniorchef, Essen ausreichend


Der letzte Tag hatte es von den Höhenmetern her noch einmal in sich. Wir mussten  2000 hm überwinden, um dann wieder den Startpunkt in Cavalese zu erreichen. Es passierte Gott sei dank nichts Erwähnenswertes mehr und um 17.30 Uhr waren wir am Ziel. Nach einem genussvollen Cappuccino machten wir uns wieder daran, die Räder in Svens Fahrzeug zu verstauen. Nach dem Abendessen ging´s noch in die Kneipe, um genüsslich ein Weizenbier zu schlürfen. 

Die
8. Übernachtung vom 13.09.2006 / 14.09.2006 (Mittwoch/Donnerstag)

In Cavalese

	Hotel San Valier
	Tel.: 0039-0462 341285

	Via Marconi 7
	Tel.: 0039-0462 232776

	I-38033 Cavalese
	e-Mail: info@hotelsanvalier.com

	
	Web:   hotelsanvalier.com 

	Preis: 50,00 € pro Person mit Halbpension
	

	Gebucht: 1 DZ / 1 Dreibettzimmer
	CAVALESE


Fahrdaten:
                     KM         Fahrzeit      Durchschn.     Vmax         Höhenmeter    höchst. Punkt
	Tag 1
	57,4 km
	06:21 h
	9,0 km/h
	53,9 km/h
	1794 hm
	2266 m

	Tag 2
	39,9 km
	04:56 h
	13,4 km/h
	50,3 km/h
	1425 hm
	1992 m

	Tag 3
	47,2 km
	04:17 h
	11,0 km/h
	66,5 km/h
	1319 hm
	2188 m

	Tag 4
	41,1 km
	05:20 h
	7,7 km/h
	43,2 km/h
	1925 hm
	2358 m

	Tag 5
	55,7 km
	06:23 h
	8,7 km/h
	61,9 km/h
	1790 hm
	2484 m

	Tag 6
	52,6 km
	04:55 h
	10,7 km/h
	53,0 km/h
	1345 hm
	1982 m

	Tag 7
	64,9 km
	05:43 h
	11,3 km/h
	48,3 km/h
	1759 hm
	2012 m


	Gesamt
	358,8 km
	37,55 h
	
	
	11357 hm
	


